
 

 

Geschäftsstelle HMT – Am Südbad 9 – 59069 Hamm – info@hmt-turngau.org  Stand: 01.03.2025 

AUSSCHREIBUNG 

HELLWEG-MÄRKISCHER NACHWUCHSWETTKAMPF 

TRAMPOLINTURNEN 

Kenn-Nummer:  8201 

Veranstalter:   Hellweg-Märkischer Turngau e.V. 

Ausrichter:   TV Mühlhausen-Ülzen 

Veranstaltungsort:  Kreissporthalle 1; Platanenallee 20, 59425 Unna 

Veranstaltungstermin:  30.03.2025 

Meldeschluss:   19.03.2025 (verlängert wegen Kurzfristigkeit der Ausschreibung) 

Datum des Poststempels: Verspätet eingehende Meldungen oder Nachmeldungen 
erhöhen in jedem Fall den Organisationsbeitrag um 50%. Um- und Nachmeldungen 
sind innerhalb der letzten drei (!) Tage vor dem Wettkampftag keinesfalls mehr möglich. 

Meldungsinhalt: Vorname, Name, Geburtsjahr, Verein, Pflichtübung; bitte den 
vorgefertigten Meldebogen (Internetseite) benutzen! 

Meldung an: 1. Meldebogen an laura.goedecke@hmt.org  
Mit der Meldung ist der Nachweis der ordnungsgemäßen 
Überweisung des Organisationsbeitrages zu erbringen (Kopie des 
Überweisungsträgers oder entsprechenden Beleges – auch als 
Bildschirmfoto möglich). 
2. In den cc: HMT-Geschäftsstelle (info@hmt-turngau.org) 

Kampfgericht: Jeder teilnehmende Verein muss bis Meldeschluss eine*n 
Kampfrichter*in, ab 10 gemeldete Teilnehmenden zwei 
Kampfrichter*innen melden bzw. stellen. 
Für fehlende Kampfrichter*innen wird eine Strafgebühr von EUR 25,00 pro fehlende*n 
Kampfrichter*in erhoben (keine Quittierung als Meldegeld! – ggf. Erstattung bei Kari-
Nachmeldung). 

Organisationsbeitrag: EUR 7,50 je Teilnehmer*in 
Der Organisationsbeitrag ist auf das Geschäftskonto des HMT zu 
überweisen: 
 
Konto Nr. 609 953 100, Dortmunder Volksbank, BLZ 441 600 14, 
IBAN: DE24 4416 0014 0609 9531 00 
Als Verwendungszweck sind die o.g. Kenn-Nummer und der Verein 
anzugeben! 

 

Auszeichnungen: Die ersten drei Platzierten jeder Wettkampfklassen erhalten eine 
Medaille nebst Urkunde, alle anderen Teilnehmenden Urkunden. 



 

 

Zeitplan: 08:30-10:30 Uhr Einturnen 
10:00 Uhr   Besprechung des Kampfgerichts und der 
   Betreuenden 
10:45 Uhr  Wettkampfbeginn 
ca. 14:00 Uhr  Sieger*innenehrung  
Der Zeitplan ist abhängig vom Meldeergebnis, so dass Änderungen 
vorbehalten bleiben. 

Startklassen:   Es gelten die aktuellen Pflichtübungen des DTB. 
In der Kür wird max. der doppelte Schwierigkeitswert der Pflichtübung 
angerechnet.  
 

WK1 w WK2 m Jugend F (7 u. jü.) Jahrg. 2018 u. jü. 

P3-P5 
(bzw. 

P3-M1)1 

WK3 w WK4 m Jugend E (8-9) Jahrg. 2016-2017 
WK5 w WK6 m Jugend D (10-11) Jahrg. 2014-2015 
WK7 w WK8 m Jugend C (12-14) Jahrg. 2011-2013 
WK9 w WK10 m Jugend B (15-17) Jahrg. 2008-2010 
WK11 w WK12 m Jugend A (17 u. ä.) Jahrg. 2007 u. äl. 

 
Bei weniger als drei Teilnehmenden in einer Wettkampfklasse erfolgt eine Zusammenlegung 

mit der/den nächsten höheren bzw. niedrigeren Wettkampfklasse(n). 
Der Hellweg-Märkische Nachwuchswettkampf wird nur ab min. 20 gemeldeten Teilnehmenden insgesamt durchgeführt! 

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des HMT und der WTB-Bildungsregion Ruhr, 
(Gäste ggf. lt. interner Sonderregelung); sie müssen durch ihren Verein beim LSB 
versichert sein. Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung (Schaden, 
Unfall, Diebstahl, etc.). 
Es werden Veranstaltungs- und Wettkampfinformationen (namentliche Melde- und 
Ergebnislisten), sowie Berichte erstellt und ggf. Fotos/Videoaufnahmen der Aktiven 
gemacht und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Ausrichters/der teilnehmenden 
Vereine und/oder des Hellweg-Märkischen Turngaus sowie des Westfälischen 
Turnerbunds veröffentlicht. Mit der Meldung erklären sich die Teilnehmende bzw. deren 
Erziehungsberechtigten mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden. 
 
è NICHT STARTBERECHTIGT sind Teilnehmende, die  

a) in den letzten beiden Jahren bereits zweimal am HMNW oder 
anderen höherwertigen Wettkämpfen teilgenommen haben. 

b) einen der ersten drei Plätze beim vorherigen HMNW belegt 
haben.2 

Nähere Informationen können der Fachgebietsordnung 
entnommen werden (§6.1). 
 

 

     

Laura Goedecke (Gaufachwartin)   Daniel Kozlik (stellv. Gaufachwart) 
 

1  Die ab 2025 gültigen DTB-Pflichtübungen dürfen geturnt werden, allerdings wird aus 
Fairnessgründen in den Küren eine Maximalschwierigkeit von 2,0 (das doppelte der „regulären“ P5) 
angerechnet. 
2 Wenn die Wettkampfklasse aus drei oder weniger Teilnehmenden bestand, entfällt b). 


